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:: ':C,zieren sich D-A-F selber
:- -'"rusikalischen StereotYP.
- :s ,',,ie ,,der Mussolini" oder
: : ;egen Alle" sind au{ dieser

= = : ^ cht zu finden, dafür um-
:- -:-- aufgepeppte, auf allzu
: :. : ^ - .e M uster auf gebaute

-=':,,: er. Der D-A-F-tYPische
' .': -AsPekt lst verlorenge'

, = 
- =:- die schlagerhaften Me-

-:: ^ren sind nicht mehr auf-
-:::^c. sondern nur noch auf-
:---3 rch. ,,Liebe auf den ersten
3 :<' ist bestimmt keine Paro-
: : als rch das StÜck das erste
'.'a gehört habe mußte ich trotz-
::rr lauthals anfangen zu la-
.-en. Zila|'.,,Du, du machst
- ch verrückt mein Mädchen'
:. machst mich verliebt, mein
Lladchen, und das ist Liebe, das
st Liebe...'l So einfach ist das
a so. Liebe als Freizeitbeschäfti-
gung am Samstagabend. Den

-achleuten und Nettmenschen
,',ird es gefallen.
Die Tex-te auf dieser Platte sind
sowieso eine genauere Betrach-
:ung wert. An alle, jungen, schö-
nen Menschen: vergeßt Eure
tqglichen Probleme, Eure ,,lang-
weiligen" Zukunftsängste und
Frustationen, Eure Suche nach
ldentität und bla, bla, bla... Ver-
geßt Euren KoPf und seid stolz
äuf Eure, schönen KörPer. Ver'
schwendet eure Jugend und
greift nach den Sternen, denn
Euch gehört die Welt. Kommt lhr
nicht älleine klar, Meister Gabi
hil{t Euch dabei, er sagt Euch
wie er es gerne hat: ,,Muskel,
Stahl zu Stahl, Schmerz zu

Schmerz, Muskel, Kraft zu Kraft,
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-a:-:' l^<e: c ce: 3ei Ver-
s-.- e ^e aosoiLiie Banalltä1.
.'. e ..rcr' ',';ilr. daß mein Herz hart
sc"lägt' adequat auszu-
crücken. Gabi, der harte Mann,
kennt keine Angst. ,,Gold und
Liebe' was fÜr ein heroisches
Motlo. Gold durch Liebe? DAF
werden's schon wissen.

Olaf Karnik

ANTHONY MORE:
World Service
(Do lt Ride)

l- 3-: .s Dur(e cer Gere'mnls-
se Lm dresen Mann mtt den ver-

scniedenen Namen muß vorweg
unbedingt gebracht werden, be-

vor er in absehbarer Zeil sowie-
so in aller Munde sein wird. Ant-

hony More alias A' More aisias
mit bürgerlichem Namen Antho-
nv Moore ist ein Allround-
Künstler, Filmemacher. Produ'
zent, KomPonist, Sound-Track-
Schieiber, Sänger - ein lndivi-
dualist mit bewegter musikali-
scher Vergangenheit. ln den

Siebzigern gründete er zusam-
men niit Da§mar Krause und Pe-

ter Blegvad das nur sehr kurzle-
bioe .,Sbft Machine"-und "Hen-
,vto*" beeinflußte Trio ,'SlaPP
iuppy". betätgite sich als exPe-
- -^^'o'l6r' Filmemacher (schon

-=c.---
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BAD Manners
Goah it's...
(Teldec)

,,lch bin so ein fetter englischer
StinrreaO mit 'nem sonnigen Ge-

müt und dem sonnigen Namen
Buster Bloodvessel. lch hab'
noch acht Freunde, so echt gute

Kumpels, und wir machen zu-

sammen Musik, und wir ham

ietzt schon unsere dritte LP. Wir
machen so Ska und so, manch-
mal so mehr Reggae und

manchmal auch so'n bißchen
Rock'n Foll, eben wo die Leute
tanzen können und sich was
amüsieren. Wir amÜsieren uns

auch gern, saufen was und re-

den frisch von der Leber weg'
Ansonsten liege ich meistens im
Bett und in meiner Bude-is echt
dreckig da'weil, hat ja irgendwie
keinen Sinn auf zustehen. lch
hab auch gern Frauen mit bei

mir im Bett, obwohl, bei denen
weiß man 1a nie genau'nachher
kriegt man keinen hoch, und sie

lachen einen aus. Echt Scheiße'
So mit PoPstar und so, das is
auch nich so doll. Da mußte im-

mer sehen, daß du nix Falsches
sagst, sonst biste weg vom Fen-

ster. Also, saufen und singen
und tanzen und bumsen, das

mach ich am liebsten, der Hest

kann mich mal. Naja, eigentlich
sind wir so wie alle anderen Leu-

te auch..."
Würden Sie von diesem Herrn
eine Platte kaufen? 

Dirk

maßgeblich zlisa--3- - '' -z'
vid Cunningham an der Proou<-

tion der eßten ,,This Heat"-LP
beteiligt, Produzierte nebenbei
so beianglose Sachen wie die

LP ,,Angei Station" von Manfred
Mann und schuf mit seinem er-

sten Album ,,FlYing Doesn't
Helo" vor zwei Jahren ein ma-

kelloses Meisterwerk' für mich
eine der besten RockPlatten, die

überhauPt jemals erschienen
sind. ,,FlYing Doesn't" war in je'

der Hinslchi das gelungene Bei'
soiel einer zeitlosen psychedeli-
schen Musik, ohne den obligato-
risch dazugehÖrenden dämli-
chen HiPPie Schnick-Schnack'
oeoaart mit der sensiblen Lie-

6e'sfyrit< eines Lou Beed oder
Jofrn Cate, arrangiert unter den

oroßzüqiqsten Produktionsbe-
älngunöe-n. die ein Studio heut-

zutäqe-aufweisen kann.,,World
Serriice" (mit unbekannten Mu-

sikern in der Schweiz aufgenom-
men) ist überraschenderweise
oänzlich anders ausgef allen'
örs bestimmende. komPakte
Klangbild ist zwar noch zu er-

kennän, doch unterscheidet
sich ,,World Service" von sei-

nern Vorgänger in einem ganz

oewichtiqen Punkt: die Musik
üuirXt int"nsiver, kantiger und ro-

her, gleichwohl bedrückender,
dunklär, sehr oli geradezu un-

heilverkÜndend. Das äußert sich

nicht zuletzt auch in den Texten
wo A. More tiefe, Pessimistische
Zukunftsbilder entwirft, dabei

aber gegebenermaßen von tat-

sachlüh- existierenden Realitä-

ten auszugehen scheint, die

Dinge quasl in seiner Phantasie
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PALAIS SCHAUMBURG
(Phonogram)

Kürzlich san :- ==- = '
,,Weekend vo^ 3::=': --t
Film besteht a'-s a^= - =- -='!
reihten Szenen. c3 ::-=-=;
keinen direkten Be:-; :-= - ='
der haben und e's: - "::-- 

'

ein einen inna': c-=- --::-
menhang erkenner as:=- ':r
Film bleibt ein ve rs: - 

"' 
- - -i

ner Eindruck, einze -: 3:=-=
bleiben im KoPf. Ma''-:= ':
Raster den Film zü a^z ': ='.
und keine Bewerturgs-=:s:
be.
Gerade das macnt oe- = -
teressant.
Nach dem HÖren von :l-:
SCHAUMBURG'S Dec-: -2:
ich den gleichen Eindruc' 'lgleiche Gefühl. Palais S:-=-'
burg werfen den Zuhöre' - :
stilistisches Wechselbac :
die ganze Platte bestimir^3-
AtmosPhäre wird jedoc'
durchbrochen, nie zerstÖn j
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